
Schülerliga 2013/14: Unterstufen-/Oberstufen-Bewerb - Vorrunde 
Eingebettet in den Rahmen des Spielefestes im Austria Center fanden die Vorrunden des 
Unterstufen- und Oberstufenbewerbs der Wiener Schülerliga am 08.11.2013 statt. 19 US-Teams und 
9 OS-Teams kämpfen um den Aufstieg in die Zwischenrunde. 
von Gerald Peraus 

 
Schülerliga: Vorrunde im Austria Center 

Oberstufe: die besten 4 von 9 Mannschaften aus 
5 Runden qualifizieren sich für die 
Zwischenrunde. 

ENDSTAND Punkte 
GRGORG22 Heustadelgasse A 18 
VBS HAK/HAS Floridsdorf 13 
Theresianische Akademie A 12 
GRGORG22 Heustadelgasse B 10½ 
BORG Heglgasse A  10 
Vienna International School    9½ 

Aufsteiger in blau 

 

Unterstufe: die besten 6 von 19 Mannschaften 
aus 5 Runden qualifizieren sich für die 
Zwischenrunde. 

ENDSTAND Punkte 
BRG19 Krottenbachstraße U12 14½ 
BRG9 Glasergasse D U12 14½ 
GRG17 Parhamerplatz 12½ 
Neulandschule Laaerberg B U12 12 
GRGORG22 Heustadelgasse B  11½ 
GRG 3 Kundmanngasse A  11½ 
Neulandschule Laaerberg A 11½ 
GRGORG22 Heustadelgasse A 11 

Aufsteiger in blau 
Turnierbericht (aus Sicht der von mir trainierten 
Neulandschule, Mannschaft im Bild oben) von 
Gerald Peraus 
 
Das A-Team begann in der 1. Runde mit einem 
sensationellen 4:0-Sieg gegen die Glasergasse 
A, musste sich dann aber in der 2. Runde gegen 
die Kundmanngasse B knapp mit 1½:2½ 
geschlagen geben. 
Auch der Gegner in der 3. Runde, 
Parhamerplatz, war zu stark, es folgte eine 1:3-
Niederlage. Gegen die Heustadelgasse in der 4. 
Runde sah es nach einem Sieg aus, doch auf 
Brett 4 setzten wir nicht matt, sondern patt – 
dieses Remis führte zu einem 2:2. Am Ende stand 
wieder ein Sieg am Programm: 3:1 gegen die 
Kundmanngasse C. 

 
Das A-Team, bestehend aus Natalie Peraus, 
Matthias Wurzer, Peter Shan und Lukas Wurzer 
verpasste den Aufstieg denkbar knapp und kam 
mit 11½ Punkten auf Platz 7.   

 Insgesamt erreichte das A-Team 11,5 Punkte und 
einen unglücklichen 7. Platz (die ersten 6 sind 
weiter), aber die Mannschaftsleistung lag über 
den Erwartungen – bravo! Vielleicht klappt es mit 
etwas Training ja noch in der Hoffnungsrunde am 
09.01.2014. 

In der Tabelle oben kann man sehen, wie knapp 
der Wettkampf ausging. Zwischen Platz 4 und 
Platz 8 ist nur 1 Punkt Unterschied. Mit insgesamt 
12 Punkten hat das B-Team den 4. Platz erreicht 
und ist somit direkt in die Zwischenrunde 
aufgestiegen! Gratulation! 



Das B-Team verschläft die erste Runde und 
schockiert mit einer herben ½:3½-Niederlage 
gegen die Glasergasse D. In der 2. Runde 
erwachen die Ex-VS-Bundessieger und lassen 
gegen die Ödenburgerstraße mit 4:0 nichts 
anbrennen. Die Aufholjagd wird in der 3. Runde 
fortgesetzt, die Glasergasse B mit 3:1 
bezwungen. In Runde 4 kann die 
Kundmanngasse C ebenfalls mit 3:1 bezwungen 
werden. Die Schlussrunde geht knapp an die 
gegnerische Mannschaft, 1½:2½ endet das 
Match gegen die Krottenbachstraße, die als 
Gesamtsieger der Vorrunde hervorgeht.  

Schülerliga 2013/14: Unterstufen-Bewerb - Hoffnungsrunde 
Am 09.01.2014 wurde im Haus des 
Schachsports die Hoffnungsrunde gespielt. 
Da einige Mannschaften erst in diesem Turnier 
mitspielten, die in der Vorrunde nicht dabei 
sein konnten, kann man eher von einer 2. 
Vorrunde sprechen. 
Das Team B der Neulandschule ist ja bereits 
qualifiziert, aber Team A hatte den Aufstieg 
knapp verpasst und durfte in der 
Hoffnungsrunde zeigen, was es kann. Der 
bestens geleitete Bewerb von den 
Schiedsrichtern Kaweh Kristof und Daniel Lieb 
begann für die Neulandschule 
vielversprechend: Nach einem 4:0-, einem 
2:1- und einem 3½:½-Sieg lag die NLS hinter 
der erwartungsgemäß führenden 
Maroltingergasse an 2. Stelle. 

Ergebnis der Hoffnungsrunde - die besten 6 von 30 
Mannschaften aus 6 Runden qualifizieren sich für 
die Zwischenrunde. 
 

Rg ENDSTAND Punkte 
  1 GRG16 Maroltingergasse A 21 
  2 GRG21 Franklinstraße B 17 
  3 GRGORG22 Heustadelgasse A 15½ 
  4 GRG16 Maroltingergasse B 15½ 
  5 GRG21 Ödenburgerstraße C U12 15 
  6 GRG21 Franklinstraße A 14½ 
  7 GRG3 Hagenmüllergasse  14½ 
  8 GRG 12 Erlgasse  14½ 
  9 Neulandschule Laaerberg A 14 
10 GRG 23 Alt Erlaa 13½ 

Aufsteiger in blau 

Doch dann begann eine Durststrecke gegen die beiden Spitzenteams Maroltingergasse und 
Franklinstraße, nur 1½ Punkte aus 2 Runden warfen die Favoritner auf Platz 12 zurück. Auch ein 3:1-
Sieg gegen die Kundmanngasse C in der Schlussrunde half nicht mehr viel, Platz 9 im Endergebnis 
mit 14 Punkten bedeutet das Ende der Fahnenstange für das A-Team der NLS. 
  
Die Mannschaft der Maroltingergasse A mit den Spitzenspielern Felix Blohberger und Sophie 
Stichlberger setzte sich ab Runde 3 vom Verfolgerfeld ab und gewann letztlich souverän den Bewerb. 
Dahinter gab es ein sehr dichtes Verfolgerfeld, aus welchem sich die Franklinstraße B mit einem 
fulminanten Endspurt auf Platz 2 vorschob. Die Heustadelgasse und das zweite Team der 
Maroltingergasse sicherten sich die Aufstiegsplätze 3 und 4. Dahinter wurde es ganz schön eng: Platz 
5 bis Platz 8 verzeichneten jeweils 14½ Punkte, die Entscheidung fiel über die Zweitwertung, bei der 
die Ödenburgerstraße und die Franklinstraße A die Nase vorne hatten und Platz 5 bzw. 6 belegten. 
Unglücklich ausgeschieden sind die Hagenmüllergasse und die Erlgasse (14½ Punkte) auf den 
Rängen 7 und 8, und auch die Neulandschule kann man da zu den Pechvögeln zählen. Mit 
schwierigen Gegnern in den Runden 4 und 5 wurde sie von Platz 2 auf letztendlich Platz 9 abgedrängt. 
 
Bereits am 17.12.2013 spielte die Oberstufe die Hoffnungsrunde aus. Von 13 teilnehmenden 
Mannschaften kommen vier Teams in die Zwischenrunde. Nachstehend die Endwertung siehe auch 
auf chess-results – Aufsteiger sind: Kundmanngasse (17), Ödenburgerstraße (15½), 
Hagenmüllergasse (15½) und das Wiedner Gymnasium (15). In der Zweitwertung hatte die 
Glasergasse das Nachsehen und wird mit 15 Punkten Fünfte und damit kein Ticket für die 
Zwischenrunde. 

 

http://chess-results.com/tnr119215.aspx?lan=0&art=0&wi=821

